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	Bischöfliche Visitation
Pfarrbericht
(Vorvisitation durch den Regionaldechant)

	
	

	
	

	
	

	Pfarre
	[bookmark: Text1][bookmark: _GoBack]     

	Im Pfarrverband mit …

	     

	Dekanat
	[bookmark: Text2]     

	Berichtszeitraum
(seit der letzten Visitation)
	[bookmark: OLE_LINK30][bookmark: OLE_LINK31][bookmark: Text3]von                bis      




1.	Pastorale Situation der Pfarrgemeinde
1.1	Übersicht:
[bookmark: OLE_LINK1][bookmark: OLE_LINK2][bookmark: Text5]	Einwohnerzahl:	     		Katholiken:      

Gibt es Sekten oder andere pseudoreligiöse Aktivitäten (z.B. Anthroposophen, Okkultismus etc.)? Wenn ja, welche?
     


[bookmark: Text15][bookmark: Text16]1.2	Verantwortliche(r) Pfarrer / Pfarrprovisor im Berichtszeitraum: 
     	von:      	bis      


1.3	Mitarbeiter/innen (Kooperator, Priesterlicher Mitarbeiter, aktive Priester-Pensionisten, Diakon, Pfarrassistent/in, Pastoralassistent/in, Pfarrhelfer/in, Pastorale/r Mitarbeiter/in, Pfarrsekretär/in, Jugendleiter/in, Pfarrhausfrau – mit Namensangabe):
     

1.4	Hat sich seit der letzten Visitation Wesentliches in der Pfarre verändert (z. B. besondere Ereignisse, auffällige Trends, …) Hier soll eine kurze, persönliche Beurteilung der allgemeinen Situation gegeben werden.
     


2. Gottesdienst – Feier der Sakramente
2.1	Eucharistiefeier: Zahl und Zeit (Vorabend und Sonn- bzw. Feiertag):
     

Sind sie auf die Gemeinden des Pfarrverbandes abgestimmt?
     

2.2	Wort-Gottes-Feier an Sonn- und Feiertagen: Zahl und Zeit?      

Wer steht der Feier vor?      

Kommunionausteilung: |_| Ja   |_| Nein



2.3	Liturgische Dienste:	
[bookmark: Text18]Zahl der Leiter/innen von Wort-Gottes-Feiern:      
[bookmark: Text19]Zahl der Kommunionhelfer/innen:      
[bookmark: Text20]Zahl der Lektor/innen:      
Zahl der Kantor/innen:      
[bookmark: Text21]Zahl der Ministrant/innen:      
[bookmark: Text22]Mesner/in:      
Chorleiter/in:      
Organist/in:      
[bookmark: Text17]Chor (Chöre):      


2.4	Wodurch beteiligt sich die Gemeinde an der Liturgie (Gesang, Fürbitten,...):
     



2.5	Wie oft sind Schülergottesdienste (im Schuljahr)?      

2.6	Welche anderen Gottesdienstformen werden gefeiert (Wort-Gottes-Feier an Werktagen, Tagzeiten-Liturgie, Andachten, Bittgänge und Wallfahrten)?
     


2.7	Eucharistische Anbetung:
a)	Ewige Anbetung:	Tagesanbetung	am      	von – bis      
		Nachtanbetung	am      	von – bis      
	Gibt es Schwierigkeiten?
     

b)	Gibt es außerdem kürzere oder längere Zeiten der eucharistischen Anbetung (z.B. Stundgebet, Kartage, Herz-Jesu-Freitag, um kirchliche / geistliche Berufe)?
     


2.8	Gibt es Gebetskreise in der Pfarre?
     


2.9	 Feier der anderen Sakramente: 
a)	Taufe: Wie erfolgt die Vorbereitung – wie die Feier (Einzel- oder Gemeinschaftstaufe – innerhalb der Messfeier)? 
[bookmark: Text4]     

b)	Firmung: Wie oft ist Firmung in der Pfarre - wie und durch wen werden die Firmlinge vorbereitet (Firmstunden) - wie hoch ist das Firmalter? 
     



c)	Buße: Gibt es regelmäßig Beichtzeiten? Wie oft gibt es Beichtaushilfen (im Jahr)? 
     


[bookmark: OLE_LINK5][bookmark: Kontrollkästchen1][bookmark: Kontrollkästchen2][bookmark: Kontrollkästchen3]Trend bei den Beichten: |_| fallend      |_| gleich bleibend      |_| steigend

Gibt es Bußfeiern?
     


Wie oft werden die Schüler/innen (Pflichtschüler) zur Beichte geführt? Wie steht es mit der Beichte in den höheren Schulen?
     


d)	Krankensakramente: Erhalten die Kranken regelmäßig (monatlich) die Sakramente? Wurde die Krankensalbung gemeinschaftlich gefeiert und wurden die Bedingungen erfüllt (can.1004 CIC)? (Senioren können nicht allgemein als Kranke gelten!) 
     




e)	Ehe: Wie geschieht die Vorbereitung (allgemeines oder pfarrliches Eheseminar – Ehekatechumenat)? Schwierigkeiten bei der Vorbereitung, bei der Trauung? 
     



f)	Priesterweihen / Diakonenweihen / Ordensberufe: Wann war die letzte Weihe – der letzte Ordenseintritt eines Mitgliedes der Pfarrgemeinde? (Name, Jahr): 
     

Welche lebenden Priester / Diakone / Ordensleute / Missionare stammen aus der Pfarre (Namensangabe)?
     



Studenten im Priesterseminar? (Namen):
     

Was geschieht in der Pfarre für die Förderung der geistlichen Berufungen (Weltgebetstag, Anbetungsstunden für geistliche Berufe, Begegnung mit Seminaristen ...)? Wer ist im Pfarrgemeinderat für diesen Bereich zuständig?
     


3. Verkündigung – Schule – Katechese – Jugendseelsorge

3.1	Verkündigung des Gotteswortes:
Formen der Verkündigung (Homilie, thematische Predigt, Hauslehren, Glaubensrunden, 
Bibelrunden, Bildungswerk, Volksmission, Exerzitien, Andachten ...): 
     


3.2	Welche Schultypen gibt es? Hält der Priester einige Religionsstunden?
     


3.3	Wer hält den Erstbeichte- und Erstkommunionunterricht? 
Gibt es außerhalb der Religionsstunden Hilfen bei der Vorbereitung (Tischmütter)?
     



3.4	Kontakt des Seelsorgers zu den Schulen (Schulleitung, Lehrkörper):
     


3.5	Welche Seelsorge gibt es über die Schule hinaus an den Kindern und Jugendlichen (Ministrant/inn/en, Jungschar, Jugendgruppen, Jugendchor ...)?
     



3.6	Pfarrliche Öffentlichkeitsarbeit: Pfarrbrief (wie oft) und welche anderen Medien werden genutzt?
     



3.7	Pfarrbücherei:
     



[bookmark: OLE_LINK3][bookmark: OLE_LINK4]3.8	Katholisches Bildungswerk (Aktivitäten, Leiter/in):
     


4.	Tätigkeit des Pfarrgemeinderates,  der Katholischen Aktion 
und anderer Apostolatsgruppen
4.1	Pfarrgemeinderat
Zahl der Mitglieder – wie viele davon sind amtliche?      
Name des Obmannes / der Obfrau:      

4.2	Wie viele Sitzungen gibt es pro Jahr?      
Hält auch der Vorstand Sitzungen?      


4.3	Was geschieht zur Befähigung und für die geistliche Bildung des PGR (Seminare – Klausurtagungen – Einkehrtage – Exerzitien)?
     






4.4	Welche Ausschüsse sind in der Pfarre aktiv? (Erwachsenenbildung, Liturgie, Sozial-caritative Dienste, Weltkirche und Mission, Ehe und Familie, Jugend u.a.):
     




4.5	Welche pastorale Themen werden (über die Organisationsfragen hinaus) in den Sitzungen behandelt?
     



4.6	In welcher Form gibt es das Wohnviertelapostolat?
     




4.7	Einkehrtage – Exerzitien im Alltag:
     



4.8	Welche Gruppen der Katholischen Aktion (Katholische Frauenbewegung, Katholische Männerbewegung, Katholische Jungschar, Katholische Jugend, …) sind in der Pfarre aktiv? 
     







4.9	Welche anderen apostolischen Gruppen oder Bewegungen gibt es, die das pfarrliche Leben mittragen und mitgestalten (Kath. Familienverband, Legio Mariæ, Cursillo, Lombardi, Fokolare, Charismatische Gemeindeerneuerung, ...)?
     




4.10	Was geschah in den letzten Jahren für die überpfarrliche Zusammenarbeit oder die Zusammenarbeit im Pfarrverband (z. B. PGR-Tag, Dekanatstreffen, Dekanatswallfahrten, 
Pastoralseminare, Sorge um Pfarrassistent/inn/en u.ä.)?
     




4.11 Wo gibt es Problemfelder und Herausforderungen in der Pfarre?
     






5. Diakonie – Mission – Entwicklungshilfe
5.1	Caritative Tätigkeit in der Pfarre:
     



5.2	Was geschieht für Mission und Entwicklungshilfe?
     


5.3	Welche Sammlungen wurden im letzten Jahr durchgeführt?

– 1 –
☐ Sei so frei / Bruder in Not
☐ Sternsingeraktion
☐ Familienfasttag
☐ Hl. Stätten im Heiligen Land
☐ Priesternachwuchs
☐ Weltmission
☐ Peterspfennig
Caritas	☐ Haussammlung (März)
	☐ Augustsammlung
	☐ Elisabethsammlung


6. Führung der Pfarrkanzlei

6.1	Wer ist dafür verantwortlich (Pfarrsekretär/in ...)?      

Wer hat vom Ordinariat die Zeichnungsberechtigung für Urkunden und Matrikenschein erhalten:      

6.2	Gottesdienstordnung: Sind die Gottesdienste als Messfeier, Wort-Gottes-Feier, Andacht, …) ausgewiesen?
     

6.3	Stipendienbuch: Wird die Stipendienordnung (VBl. 2013, S. 145-148) sorgfältig eingehalten? (Es dürfen höchstens 5 Stipendien zusammengelegt werden!).      

Wird die Persolvierung eingetragen? Wurden die Stipendienanteile der Binationen und Trinationen sowie überzählige Stipendien an die Erzb. Finanzkammer abgeliefert? 
     

Geschieht die Abrechnung der Stipendien regelmäßig (monatlich!)? 
     

Jährliche Stiftungsmesse – andere Messverpflichtungen? 
     

Wird die applicatio pro populo an Sonn- und Feiertagen erfüllt?
     


6.4	Stoleinnahmen: Wird die Stolgebührenordnung (VBl. 2013, S.12) eingehalten – Verrechnung regelmäßig (monatlich!)?
     



6.5	Pfarrchronik (kann für die Pastoralplanung von großem Wert sein):
Wird sie geführt – von wem?
     



7. Pfarrkirchenrat und Vermögensverwaltung
Dieser Teil wird durch eigene Formulare der Pfarrverwaltung behandelt.

Der Visitator bespricht diesen Bericht mit dem Pfarrer. 
Die Zweitschrift bleibt in der Pfarre.



	
	
	

	Ort, Datum
	
	Regionaldechant

	
	
	

	Pfarrer / Pfarrprovisor / Pfarrassistent/in
	
	Bischöflicher Visitator
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